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1. Bildung ist Lernen besonderer Qualität: 
selbstbestimmte Entwicklung.
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Mündigkeit, Demokratie 
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Objektivationen  (Artefakte) des eigenen 
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6. In digitalen Artefakten reflektiert sich der 
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Hermeneutische Wissenschaften:

Wissenschaften, 
deren Gegenstände in Form interpretationsbedürftiger 

Texte vorliegen (hist. Quellen; Literatur; wiss. Texte);
deren Arbeit in der verstehenden Erschließung von 

Texten besteht (Übersetzung; Interpretation; 
Kommentierung; Analyse; Einordnung);

deren interne Kommunikation sich über wiederum 
interpretationsbedürftige Texte vollzieht (wiss. 
Diskurs);

deren Ergebnisse in Form interpretationsbedürftiger 
Texte dokumentiert werden (wiss. Publikation).
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Studium hermeneutischer Wissenschaften:
Wissenserwerb (Resultate der Forschung); 
Arbeiten an Texten;
Übung und Aneignung von (historischen, philologischen, 

hermeneutischen, kritischen …) Methoden der 
Texterschließung;

Entwicklung von Diskursfähigkeit;
Einübung in das wissenschaftliche Schreiben.
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gemeins.
Text

Doppelt vermittelte Selbstreflexion 
durch Artefakt (Text) und Diskurs;
sozialer Lernprozess: Teilnahme an kultureller 
Produktion

Studium hermeneutischer Wissenschaften:

 Wissenserwerb (Resultate der Forschung); 
 Arbeiten an Texten;
 Übung und Aneignung von (historischen, philologischen, hermeneutischen, kritischen …) Methoden 

der Texterschließung;
 Entwicklung von Diskursfähigkeit;
 Einübung in das wissenschaftliche Schreiben.
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